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Die LSG Ostrau, im letzten Spiel in Halle gegen den Staffel-Favoriten TTV III, noch 2:13
unterlegen,       hatten die spielfreie Zeit seit dem 26. September genutzt und sich gut auf ihren
neuen Gegner, unserer dritten Mannschaft, vorbereitet.

  

Ein Start, wie er nicht schlechter hätte vollzogen werden können, denn alle drei Doppel mussten
abgegeben werden.

  

Waren Andre Eickner und Stefan Basus eigentlich ohne echte Chance gegen Stefan Neuholz
und Christian Hessel, keimte doch beim "Zweiten" Hoffnung auf, als Steffen Pietzsch und
Steffen Berger, ihre Gegner Michael Skerka und Matthias Neuholz beim eigenen 11:2 im ersten
Satz, fast nach Belieben beherrschten. Ob dies nun nur ein Gastgeschenk von Seiten Ostrau's
war sei dahin gestellt, aber die drei folgenden Sätze mit 11:4, 11:3 und 11:7 für Ostrau
hinterließen doch einige Fragezeichen, angesichts eines so dominanten ersten Satzes.

  

Stefan Seemann und Dirk Butterling spielten im 1. Satz beim 9:11 gut mit, aber ihre Gegner,
Christoph Bäcker und Nick Tristan Rabe konnten sich in der Folgezeit immer besser auf die
Eisdorfer einstellen, was auch an den Satzergebnissen von 7:11 und 4:11 ablesbar ist.

  

In den Einzelspielen waren dann ein Punkt im oberen, zwei in der Mitte und ein Punkt im
unteren Paarkreuz zu wenig, um Ostrau an diesem 10. Oktober auch nur halbwegs in Gefahr
bringen zu können.

  

Für die vier Eisdorfer Punkte zeichneten jeweils einmal Andre Eickner, Stefan Seemann, Stefan
Basus und Dirk Butterling verantwortlich.

  

Das am Ende nicht mehr für die unsere Mannschaft möglich war, zeigen auch drei der eigenen
vier Punkte, die in jeweils 5-Satz-Spielen errungen wurden und das Satzergebnis von 19:40.

  

Die dritte Mannschaft besitzt damit aber als Aufsteiger mit 4:4 Punkten immer noch eine gute
Ausgangsposition und befindet sich im Mittelfeld der Tabelle der Bezirksklasse
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Halle-Saalekreis.
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